
Arnim, Ludwig Achim von: 5. (1806)

1 Ach hartes Herz, laß dich doch eins erweichen,

2 Laß mich zu deiner Huld doch noch gereichen;

3 Wen sollt doch nicht erbarmen,

4 Daß ich muß als erarmen.

5 Ach starker Fels, laß dich doch eins bewegen,

6 Thu dein gewohnte Härt eins von dir legen,

7 Wen sollt doch nicht erbarmen,

8 Daß ich muß als erarmen.

9 Ach veste Burg, laß dich doch eins gewinnen,

10 Ach reicher Brunn, laß mich nicht gar verbrinnen;

11 Wen sollt doch nicht erbarmen,

12 Daß ich muß als erarmen.
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